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Gü-4 

Günther, Johann Gottlieb 
Meister (ab 1809 genannt); Mühlpursche (1803); Mühlzeugarbeiter in Diedenhain (1806, 1807); 

Pächter der Bachmühle in Steina (1809); Bachmüller (1811); Besitzer der Bachmühle (1813ff); Erb- 

und Eigenthumsbesitzer der Bachmühle in Steina (1835); bisheriger Erb- und Eigenthumsbesitzer 

(1837); gewesener Besitzer der Bachmühle in Steina und zuletzt Auszügler in derselben (1838). 

geboren Diedenhain 23.12.1777 

getauft Hartha 25.12.1777 

gestorben Steina 13.06.1838 

begraben Hartha 16.06.1838 

verheiratet Niederstriegis 28.10.1803 Rosina Maria Schubert aus Ullrichsberg bei Roßwein 

Urkundlich bezeugt durch: 

1) Geburtseintragung des Johann Gottlieb im KB-Hartha 1777 

(Abschrift G III, Ziff. 12) Gü-4 

„Günther, Johann Gottlieb, geb. 23. Dezember 1777, 78 Vormittags in Diedenhain 

get. 25. Dezember 1777 

gest. 13. Juni 1838 als Auszügler in der Bachmühle in Steina.- 

Eltern: Johann Gottlieb Günther, Gärtner in Diedenhain mit seinem Eheweibe Johanna Rosina geb. 

Sieberin von Ehrenberg. 

Paten: Johann Gottlieb Mulde, Pferdner und Gerichtsschöppe in Richzenhain. 

Jfr. Maria Rosina, Johann Gottlieb Seyfert, Bauers in Ehrenberg, ehel. einzige Tochter, 

Johann Christian Franke, Bauer in Reinsdorf.-“ 

2) Todeseintragung des Vaters Johann Gottlieb im KB-Hartha 1789 

(Abschrift T IV, Ziff. 5) Gü-5 

„Johann Gottlieb Günther, Pferdner in Diedenhain, gest. 8. Juli 1789, 29 in Diedenhain, wurde am 10. 

Juli mit Leichenpredigt u. Abdankung begraben. 

Alt. 34 Jahr 9 M. und 3 Tage.-“ 

3) Wiederverheiratungseintragung der Mutter Johanna Rosina geb. Sieber im KB-Hartha 1803 

(Abschrift H III, Ziff. 13) 

„Johann Gottlieb Winkler, Pferdner in Diedenhain, weil. Johann Christoph Winklers, gewes. Bauers 

und Gerichtsschöppens in Erlbach nachgel. ehel. einziger Sohn juv. mit Frau Johanna Rosina, weil. 

Johann Gottlieb Günthers, gewes. Pferdners in Diedenhain nachgel. Witwe. 

getraut den 25. Juli 1790, 22 in Hartha.-“ 

4) Todeseintragung des jüngeren Bruders Johann Gottfried im KB-Hartha 1803 

(Abschrift IIV, Ziff. 18) Gü-102 

„Johann Gottfried, gest. 6. Juli 1803, 58 in Diedenhain früh um 9 Uhr, weil. Johann Gottlieb Günthers, 

gewes. Gärtners in Diedenhain ehel. zweiter Sohn, juv. wie auch Joh. Gottlieb Winklers, ebenfalls 

Gärtner daselbst Stiefsohn, ein Mühlbursche, begr. den 8. Juli, Alt. 22 Jahr 8 Monate 3 Wochen und 

sieben Tage, unverheiratet. Hinterläßt eine leibl. Mutter, Stiefvater und 2 leibl. Brüder.-“ 

5) Verehelichungseintragung des Johann Gottlieb im KB-Hartha 1803 

(Abschrift H IV, Ziff. 2) Gü-4 

„Johann Gottlieb Günther, ein Mühlpursche, weil. Joh. Gottlieb Günther, Gärtners in Diedenhain, 

hinterl. ehel. ältester Sohn, juv. mit Jgfr. Rosina Maria, weil. Joh. Adam Schuberts, Bauers aus 

Ulrichsberg, hinterl. ehel. jüngste Tochter. 

getraut 28. Oktober 1803, 27 in der Kirche zu Niederstriegis.-“ 
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6) Geburtseintragung des Sohnes Carl Gottfried im KB-Hartha 1806 

(Abschrift G V, Ziff. 4) Gü-3 

„Carl Gottfried, geb. 17. Februar 1806, 9 Nachts um 12 Uhr in Diedenhain, gest. 20. Februar 1806 

Eltern: Johann Gottlieb Günther, Mühlzeugarbeiter in Diedenhain mit Rosina Maria geborne 

Schubertin, erster Ehe 1. Kind. 

Paten: 1. Johann Gottfried Ulbricht, Bauer in Erlebach.- 

2. Jgfr. Hanna Sophia, Johann Michael Scheinerts, Bauers in Grünberg 2. Tochter.- 

3. Johann Carl Schubert, Mühlknappe in der Mühle bei Etzdorf, Junggeselle. Johann Adam 

Schuberts, Bauers in Ulbersdorf, jüngster Sohn.-“ 

7) Geburtseintragung der Tochter Christiana Juliana im KB-Hartha 1807 

(Abschrift G V, Ziff. 7) Gü-15 

„Christiana Juliana 

geb. 21. Dezember 1807, 103 früh um 4 Uhr in Diedenhain 

get. 23. Dezember 1807 

Eltern: Johann Gottlieb Günther, Mühlzeugarbeiter in Diedenhain mit Rosina Maria geborne 

Schubertin von Ulrichsberg, erster Ehe 2tes Kind, 1tes Töchterlein. 

Paten: 1. Johann Gottlieb Schubert Bauer in Ulrichsberg u. Kirchenvorsteher in Niederstriegitz. 

2. Fr. Johanna Christiana, Ernst Gottlieb Fünnewirds, Bauers in Maßney, Eheweib. 

3. Jgfr. Rosina Maria, Johann Gottlieb Seyferts, Bauers u. Gerichtsschöppens in Ehrenberg, 

jüngste Tochter.-“ 

8) Todeseintragung der Tochter Christiana Juliana im KB-Hartha 1809 

(Abschrift T V, Ziff. 1) Gü-15 

„Christiana Juliana, gest. 9. Juni 1809, 36 abends um 6 Uhr in Steina, Johann Gottlieb Günthers, 

Pachter der Mühle in Steina, begr. 12. Juni 1809 auf dem Kirchhof mit Abdankung, 

Alt. fünf Monate 2 Wochen u. 5 Tage. (Stimmt nicht!) 

Hinterläßt seine Eltern u. 1 Bruder.-“ 

9) Geburtseintragung des Sohnes Friedrich Moritz im KB-Hartha 1809 

(Abschrift G V, Ziff. 9) Gü-16 

„Friedrich Moritz 

geb. 31. August 1809, 58 Nachts um 11 Uhr in Steina 

get. 3. September 1809 

Eltern: Mstr. Johann Gottlieb Günther, Pachter der Bachmühle in Steina mit Rosina Maria geborne 

Schubertin, erster Ehe, 3tes Kind, 2ter Sohn. 

Paten: 1. H. Johann Gottlob Goldammer, in Steina. 

2. Fr. Hanna Rosina Schubertin, Joh. George Schuberts, Eigenthumsmüllers in Batteritz 

Eheweib. 

3. Johann Gottlob Rönitz, Pferdner in Steina.-“ 

10) Geburtseintragung des Sohnes Johann Christian Gottlieb im KB-Hartha 1811 

(Abschrift G V, Ziff. 15) Gü-17 

„Johann Christian Gottlieb 

geb. 21. November 1811, 109 früh um 6 Uhr in Steina- 

get. 23. November 1811 

Eltern: Mstr. Johann Gottlieb Günther, Bachmüller in Steina mit Fr. Rosina Maria geborne 

Schubertin, erster Ehe, 5tes Kind, 3ter Sohn.- 

Paten: 1. Christian Gottlieb, Johann Abraham Vogts, Pferdners in Steina ehelicher einziger Sohn, 

Jggsll. 
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2. Jgfr. Hanna Rosina, Johann Gottlieb Ulrichs, Pferdners in Steina hinterlaßne jüngste 

Tochter u. Johann Gottlieb Werners, Pferdners in Steina, Stieftöchter. 

3. Christian Dreyßigs, Pferdners u. Richters in Steina, ehelicher ältester Sohn, Jggsll.-“ 

11) Todeseintragung des Sohnes Friedrich Moritz im KB-Hartha 1812 

(Abschrift T V, Ziff. 5) Gü-16 

„Friedrich Moritz, gest. am 3. Mai 1812, 35 nchm. gegen 4 Uhr in Steina, Mstr. Johann Gottlieb 

Günthers, Besitzers der Bachmühle in Steina, ehelicher 2ter Sohn, begr. am 5. Mai auf dem Kirchhof 

mit Abdankung. Alt. Zwei Jahr, 8 M. 2 Tage im Wasser verunglückt, hinterläßt seine Eltern u. 2 

Geschwister.“ 

12) Geburtseintragung der Tochter Hanna Christiana im KB-Hartha 1815 

(Abschrift G VI, Ziff. 4) Gü-19 

„Hanna Christiana 

geb. 24. November 1813, 82 in Steina Vormittags um elf Uhr, 

get. 26. November 1813 

gest. 2. Juni 1840 in Steina als verehel. Kretzschmarin.- 

Eltern: Mstr. Johann Gottlieb Günther, Besitzer der Bachmühle in Steina mit Frau Rosina Maria 

geb. Schubertin von Ulrichsberg. 

Paten: 1. Johann Gottfried Claus, Pachter aus Steina und Pferdner in Klein Limmritz. 

2. Frau Rosina Magdalena, Johann Gottlob Fischers, Besitzers der Kummermühle, Ehefrau. 

3. Frau Eva Rosina, Johann Daniel Möbiußens, Gärtners in Steina, Ehefrau.-“ 

13) Geburtseintragung des Sohnes Ernst Lebrecht im KB-Hartha 1815 

(Abschrift G VI, Ziff. 4) Gü-19 

„Ernst Lebrecht 

geb. 20. November 1815, 113 früh um 6 Uhr in Steina, 

get. 23. November 1815 

Eltern: Mstr. Joh. Gottlieb Günther, Eigenthumsmüller in Steina mit Frau Rosina Maria geb. 

Schubertin von Ulrichsberg, das 6. Kind, 4. Sohn, erster Ehe. 

Paten: 1.) Johann George Hänsel, Pfr. in Steina.- 

2.) Frau Ros. Magdalena, Joh. Michael Möbius, Pferdners in Steina, Eheweib. 

3.) Joh. Gottlieb Möbius, Pfr. in Steina.-“ 

14) Geburtseintragung eines totgeborenen Sohnes im KB-Hartha 1817 

(Abschrift G VI, Ziff. 8) Gü-20 

„Ein Sohn, geb. 21. August 1817, 59 früh um neun Uhr todtgeboren 

Eltern: Mstr. Joh. Gottlieb Günther, Besitzer der Bachmühle in Steina mit Frau Rosina Maria, geb. 

Schubertin von Ulrichsberg, das 7. Kind, 4 leben noch.-“ 

15) Geburtseintragung des Sohnes Friedrich Traugott im KB-Hartha 1818 

(Abschrift G VI, Ziff. 11) Gü-21 

„Friedrich Traugott 

geb. 7. September 1818, 64 früh um eins Uhr in Steina, 

get. 9. September 1818 

Eltern: Mstr. Johann Gottlieb Günther, Besitzer der Bachmühle in Steina mit Frau Rosina Maria geb. 

Schubertin von Ulrichsberg, das 8. Kind, das 5. noch lebende, 4. Sohn 1. Ehe. 

Paten: 1. Johann Jacob Stephan, Pf. in Steina. 

2. Johann Gottlieb Voigt, Pf. in Steina. 

3. Frau Hanna Rosina, Joh. Christian Dreyßigs, Gerichtsschöppe und Pf. in Steina, Eheweib.-“ 
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16) Todeseintragung des jüngsten Bruders Johann Gottlob im KB-Hartha 1818 

(Abschrift T V, Ziff. 14) Gü-14 

„Johann Gottlob Günther, ein Junggeselle und Handarbeiter in der Bachmühle zu Steina, ein Bruder 

des Bachmüllers Mstr. Johann Gottlieb Günthers, geboren zu Diedenhain, wo sein Vater Johann 

Gottlieb Günther Gärtner gewesen ist. Er war der jüngste Sohn seines Vaters, gest. 7. Oktober 1818, 

41 gegen 11 Uhr, begr. den 10. Oktober mit Leichenpredigt und Abdankung welche nicht gehalten 

aber bezahlt worden ist, Alt. 33 Jahr vier und einen halben Monat. Ist unverheiratet gewesen.-“ 

17) Geburtseintragung des Sohnes Johann Gottlieb im KB-Hartha 1822 

(Abschrift G VI, Ziff. 18) Gü-22 

„Johann Gottlieb, 9. Kind 

geb. 30. September 1822, 85 fr. 2 Uhr in Steina 

get. 2. Oktober 1822 

Eltern: Mstr. Joh. Gottlieb Günther, Bes. der Bachmühle in Steina mit Frau Rosina Marie geb. 

Schubertin v. Ulrichsberg, 1. Gattin. 

Paten: 1.) Christ. Glieb Möbius, Pf. u. Pfarrdotal in Steina. 

2.) Fr. Anna Ros., Christ. Glob Hartwigs, beg. B. alh. u. Gärtners in Steina, Ehfr. 

3.) Mstr. Christ. Glieb Günther, B. u. Glaser in Waldheim.“ 

18) Todeseintragung der Ehefrau Rosina Maria geb. Schubert 

im KB-Hartha zwischen 1822 und 1838 nicht gefunden. 

19) Verehelichungseintragung des Sohnes Johann Christian Gottlieb im KB-Hartha 1835 

(Abschrift H VI, Ziff. 1) Gü-17 

„H. Joh. Christian Gottlieb Günther, verordneter Cantor Adjunit u. Lehrer an der Stadtschule zu 

Oderan, Mstr. Joh. Gottlieb Günthers, Erb- u. Eigenthumsbesitzer der Bachmühle in Steina, ehel. 

zweiter Sohn, ein Junggeselle. mit Jgfr. Angnes Theodora Schlehanin, weil. H. Johann Gottlob 

Schlehans, gew. wohlverordneten u. treuverdienten Pastoris zu Dittmannsdorf bei Freiberg, hinterl. 

ehel. zweite Tochter. 

getraut den 19. Juli 1835 zu Dittmannsdorf.“ 

20) Verehelichungseintragung des Sohnes Carl Gottfried im KB-Hartha 1837 

(Abschrift H VI, Ziff. 3) Gü-3 

„Carl Gottfried Günther, Mühlenzeugarbeiter und Maschinenbauer, gegenwärtig in Waldheim, Mstr. 

Joh. Gottlieb Günthers, bisheriger Erb- u. Eigenthumsbesitsers der Bachmühle in Steina, ehel. ältester 

Sohn, ein Junggeselle mit Jgfr. Amalie Wilhelmine Steffgen, Joh. August Seyferts, Häußlers in 

Neudörfchen bei Mittweida, Enkelin u. Pflegetochter. 

getraut 28. Mai 1837 zu Seyfersbach bei Mittweida.-“ 

21) Geburtseintragung der Enkeltochter Emilie Bertha (Kretzschmar) im KB-Hartha 1837 

(Abschrift G VII, Ziff. 4) G-174 

„Emilie Bertha [Günther], 2.[?] unehel. K. 

geb. 3. August 1837, 63 fr. 9 U. in Steina 

get. 6. August 1837 

Eltern: Als Vater angegeben: Johann Christlieb Kretzschmar, von Aschershain gebürtig, u.d. 3. Ge.... 

in einem K.S. ....... Infanterie Regimente. Joh. Christiane Güntherin, Mstr. Joh. Glob. Günthers 

Bachmüllers in Steina, ehel. einzige Tochter.- 

Paten: 1. Mstr. Carl Leonhardt, Pachtschmidt in Steina auf H. Lösers Guthe. 

2. Fr. Joh. Christ. Krenkelin, Joh. Glob Krenkels, Gärtners in Diedenhain Ehefr. 

3. Fr. Chr. Frieder., Joh. Friedr. Siebers, Häusl. in Aschershain u. d.Z. Chauseewärters, 

wohnhaft auf hies. Chauseehaus, Ehefr.-“ 
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22) Todeseintragung des Johann Gottlieb, des Bachmüllers, im KB-Hartha 1838 

(Abschrift T VI, Ziff. 11) Gü-4 

„Mstr. Johann Gottlieb Günther, gewes. Bes. der Bachmühle in Steina u. zuletzt Auszügler in 

derselben, gestorben den 13. Juni 1838 mit Leichenpr. u. Abdankung allh. 

Alter 66 Jahr, 5 Mon., 3 Wochen, hinterl. 5 Söhne und eine Tochter.-“ 

23) Verehelichungseintragung der Tochter Hanna Christiana 

nach August 1837 mit Johann Christlieb Kretzschmar im KB-Hartha bisher nicht aufgefunden. 

24) Todeseintragung der Tochter Hanna Christiana verehel. Kretzschmar im KB-Hartha 1840 

(Abschrift G V, Ziff. 18) 

„gest. 2. Juni 1840 in Steina als verehel. Kretzschmarin.“ 

25) Verehelichungseintragung des Sohnes Ernst Lebrecht im KB-Hartha 1857 

(Abschrift H VII, Ziff. 4) Gü-19 

„Ernst Lebrecht Günther, Bürger u. Mühlbesitzer in Lommatzsch, des verst. Mstr. Johann Gottlieb 

Günthers, gewes. Eigenthumsmüllers in Steina, hinterlaßener ehel. 3. Sohn, Juv. mit Jgfr. Juliane 

Christiane Rudelt, Christian Gottlieb Rudelts, Gutsbesitzers in Hermdorf, ehel. 2. Tochter. 

Getraut den 1. November 1857 in Ringethal. 

Aufgebot hier u. Ringethal.-“ 

26) Nachrichten von Charlotte Petzold, geb. Weigand, Berlin 

mit Brief vom 21.1.1980 

„Mir ist bekannt, daß von den überlebenden Söhnen“ (des Bachmüllers, Gü-4) „2 Lehrer wurden. 

Davon starb einer relativ jung.“ 

„2 weitere Söhne, eben Carl Gottfried Günther“ (Gü-3) „und der Vater des ehemaligen 

Justizamtmanns Max Julius Günther (Gü-19 und Gü-253) „lernten das Müllerhandwerk“. 

mit Brief vom 29.3. bzw. 13.5.80 

„Friedrich Traugott Gü (Gü-21) war der Lehrer.“ 

27) Verkauf der Bachmühle an Johann Daniel Schumann, Windmüller zu Zschaagwitz am 2. 

Sept. 1837 

„GB Rochlitz Nr. 92 Amts-Handlungsbuch auf das Jahr 1837 

S. 478b - S. 490b (Auszug)“ (Staatsarchiv Dresden). 

„Kauf 2.Sept.1837 geschehen zu Steina. 

... am 22.Sept.1837 erschienen im Amt Rochlitz Johann Gottlieb Günther, bisheriger Mühlenbesitzer 

zu Steina Verkäufer, deßen Ehefrau Frau Rosina Maria geb. Schubert ...... und Johann Daniel 

Schumann, zeither Windmühlenbesitzer zu Zschaagwitz Abkäufer ..... und der Richter Johann 

Ephraim Fichtner zu Steina ..... 

Es verkauft Johann Gottlieb Günther sein Pferdner- und Mühlengut, nach einer halben Hufe Landes 

zwischen Abraham Voigts und Gottlob Rönitzen ingleichen zwischen Jacob Fließbachens und Johann 

Friedrich Lösers Güthern ..... wie solches Verkäufer laut Kaufes vom 30. November 1811 rechtmäßig 

an sich gebracht ........ 

für Zwei Tausend Sechs Hundert Thaler ..... 2079 Thl 20 gl für das Mühlenguth und 520 Thl 4 gl für 

das hinten angeführte Inventarium (S. 483b - S. 485b Invendarien Verzeichniß, Nr. 1.-94.) 

1100 Thl werden bei der Confirmation gezahlt ..... 

400 Thl für die beiden Söhne Ernst Leberecht Günther und Gottlieb Günther .... wird gezahlt wenn sie 

etwas pachten oder kaufen .... mit 1/4 jährl. Kündigung ..... bis dahin haben die beiden Söhne freien 

Aufenthalt ... Der Abkäufer darf dies Geld nicht kündigen ..... [Randbemerkung:] Ernst Leberecht 

Günther hat über 200rthl = 205 rthl 16 agl 7[Pf] nebst Zinsen quittiert .... und den freien aufenthalt 

aufgegeben .... 22. April 1843 ... 
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300 Thl an Verkäuferin ... in Terminen ... zu zahlen.... 

800 Thl an Karl August Killig in Geringswalde laut Consens (nach S. 488) vom 21.5.1821 ..... zu 3 1/2 % 

Zins... 

Für Verkäufer und deßen Ehefrau ... Freie Herberge und Ausgedinge .......“ 

Mitgeteilt von Wolfgang Ludwig, Dresden, mit Brief vom 9.11.1979. (Nicht zitieren!) 

28) Tod der Witwe 

selbst aufgezeichnet, wahrscheinlich nach einer mündlichen Auskunft des Pfarramts Hartha. 

'Rosina Maria Günther, geb. Schubert aus Ulrichsberg, Witwe des ehemaligen Bachmüllers in Steina, 

Johann Gottlieb GÜNTHER, 

+ Steina am 8. April 1857 an Altersschwäche; hinterläßt 4 Söhne.' 


